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NiNa attal
bereits im alter von 16 Jahren galt nina attal als 
eine der vielversprechendsten stimmen des franzö-
sischen blues, heute, mit 22, ist sie ein funkelnder 
stern am soul-Himmel. ihr zweites album ‚Wha‘, 
produziert in new York von Philippe Devin und Jerry 
barnes, bietet einen kraftvollen Mix aus b. b. king,  
stevie Wonder, albert king and Chaka-khan-ein-
flüssen, gebettet in geschmackvollen rhodes-sound, 
stylische gitarren und schäumende bläser-riffs. Das 
bringt sie auch live auf die bühnen in Deutschland 
und der schweiz.

  15.05. rottweil Jazzfest | 16.05. herford Musikkontor | 
26.06. ch-rapperswil/Jona blues’n’jazz | 27.06. nürn-
berg st. katharina open air | 10.07. Kassel kulturzelt | 
14.07. oestrich-winkel rheingau Musik festival | 15.07. 
oldenburg kultursommer | 16.07. Jena kulturarena | 
18.07. ch-luzern blue balls festival

iNhalt

auf tour 

bleibe auf dem laufenden und bestelle unseren newsletter auf

www.platteNladeNtipps.de/Newsletter 
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britpop Wobei man sich 
erst mal vor augen füh-
ren muss, wie erfolgreich 
und relevant das Quartett 
Mitte der neunziger war: 
als ungekrönte könige 
des britpop lieferten sich 
blur einen erbitterten 

Medienkrieg mit den kollegen von oasis und veröf-
fentlichten album-klassiker wie „Parklife“ oder „the 
great escape“. „eine irre zeit“, sinniert gitarrist gra-
ham Coxon heute. „Doch irgendwann wurde uns der 
rummel zu viel und wir brauchten ein paar verände-
rungen.“ Weshalb das Quartett zunächst mit lo-fi und 
alternative-rock, später mit electronica und Worldbeat 
experimentierte, ehe es für sechs Jahre getrennte Wege 
ging. eine zeit, in der sänger Damon albarn erfolge mit 
den gorillaz feierte, Drummer Dave rowntree sein Jura-
studium beendete, bassist alex James eine käsemanu-
faktur eröffnete und Coxon als Maler und solist aktiv 
war. „als wir wieder zusammenkamen, wollten wir 
eigentlich nur ein paar gigs spielen und spaß haben“, 
so der Mann mit der Hornbrille, „ein neues album war 
nicht geplant.“ Das ergab sich eher zufällig, während 
eines fünftägigen tourstopps in Hongkong, den man 
nutzte, um in einem kleinen studio zu jammen. „es war 
ein sehr intensiver, kreativer Moment. aber danach sind 
die bänder ins archiv gewandert und würden da wohl 
immer noch liegen, hätte ich mich nicht 18 Monate 

später so gelangweilt, dass ich dachte: Warum hörst 
du dir die aufnahmen nicht mal genauer an?“ Was der 
46-Jährige mit Produzent stephen street (the smiths) 
in angriff nahm und auf einen echten schatz zwi-
schen new Wave, Dub, garagen- und krautrock stieß. 
„Wir mussten das nur noch in form bringen und ein 
paar overdubs hinzufügen. Dann haben wir es Damon 
vorgespielt, der begeistert war.“ kein Wunder: ‚the 
Magic Whip‘, frei nach einem chinesischen feuerwerks-
körper, ist einerseits typisch blur, andererseits aber 
auch anspruchsvoller, erwachsener und sozialkritischer 
als seine sieben vorgänger. „es geht um die studenten-
proteste von 2014, das regime in nordkorea, die Men-
schenrechtsverletzungen in saudi arabien und die glo-
bale überbevölkerung. Deshalb hat das ganze so eine 
morbide, klaustrophobische grundstimmung. fast wie 
bowie zu seiner berlin-zeit. ich bin jedenfalls wahnsin-
nig stolz darauf – genau wie auf die beiden konzerte, 
die wir im Juni im londoner Hyde Park spielen.“ ob blur 
das Werk auch auf deutsche bühnen bringen bezie-
hungsweise ob es noch weitere tonträger geben wird, 
hält Coxon indessen für unwahrscheinlich: „ich glaube 
nicht, dass da noch mehr kommt. ‚the Magic Whip‘ ist 
ein reines zufallsprodukt – und ein schöner schluss-
punkt. besser kann es gar nicht werden.“ und wie stellt 
er sich das rentnerdasein vor? „ich werde malen und 
saxofon lernen“, so der zweifache vater. „alles Dinge, 
die man zu Hause machen kann – noch so ein trip nach 
Hongkong wäre mir viel zu stressig.“ Marcel Anders

diE rücKKEhr dEr Britpop-hEldEn
Sag niemals nie: Nach zwölfjähriger Plattenpause melden sich die Britpop-Pioniere von Blur mit einem 

ehrgeizigen, aber wohl auch einmaligen Spätwerk zurück. Denkwürdiger Titel: ‚The Magic Whip‘. 

  Blur – The Magic Whip (Parlophone / Warner) 2LP 2564614171 / CD 2564614169 // jetzt im Handel

Blur
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aLbuM deS MonatS

Folk-rock bislang waren 
sie eine folk-band mit 
rockeinflüssen. Jetzt eine 
rockband mit folkhin-
tergrund? nein, da hakt 
Marcus Mumford ein: 
„Diese art der betrach-
tung ist etwas faul und 

für meinen geschmack zu nachlässig“, sagte der front-
mann unlängst dem Musik-blog „heyreverb.com“, „wir 
haben ja immer schon auch instrumente gespielt, für 
die man eine steckdose brauchte. unser stil wird sich 
mit den Jahren noch häufiger wandeln und verän-
dern.“ Das hoffe er jedenfalls. Da die songs der vier 
immer schon einen tick eingängiger und kommerziell 
kompatibler waren als die der anderen, ging es erst 
gemächlich, dann rasant nach oben. „little lion Man“ 
und „the Cave“ vom album ‚sigh no More‘ (2009) 
waren plötzlich Hits, die gruppe spielte bei letterman 
und den grammy awards (zusammen mit bob Dylan). 
ratzfatz waren sie superstars, ihr album ‚babel‘ (2012) 
verkaufte sich in der ersten Woche über eine Million 
Mal. Dafür gab es 2013 den grammy für das „album 
des Jahres“, die single „i Will Wait“ ist immer noch 
allgegenwärtig. im sommer 2013 musste ted Dawne 
wegen eines blutgerinsels im gehirn notoperiert wer-
den, und während die band live pausierte und ted 
malad war, versammelten sich die übrigen im new 
Yorker studio von aaron Dessner von der alternative-
rock-band the national. „Wir spürten, dass uns unse-

re instinkte in eine elektrischere, rockigere richtung 
lenkten.“ in der frage der neuausrichtung seien alle 
der gleichen ansicht gewesen: „Wir wollten einen 
zahn zulegen.“ gleich drei der neuen songs – das tren-
nungslamento „tompkins square Park“, das verträumte 
„broad-shouldered beasts“ und das gitarrenrockende, 
an snow Patrol erinnernde und nach dem Park vor 
Dessners studio benannte „Ditmas“ – haben direkte 
new-York-bezüge, auch textlich seien dieses Mal alle 
vier Musiker sehr aktiv gewesen. „Wir haben die lust 
des songschreibens auf alle acht schultern verteilt“, so 
Mumford, „und das war auch gut so. Denn während 
die eine Hälfte von uns, ben und ich, voll glücklich ver-
heiratet ist, brachten die anderen beiden ihre einsame 
single-existenz zum ausdruck.“ Mit dem Produzenten 
James ford (arctic Monkeys, Haim) stellten sie ‚Wilder 
Mind‘ ende 2014 in london fertig. „the Wolf“ ist das 
Paradebeispiel eines rockigen, treibenden, temporeich 
wuchtigen songs, während das titelstück „Wilder Mind“ 
amerikanische altrockpoeten wie Jackson browne 
oder bruce springsteen in erinnerung ruft. Dass die 
erste single „believe“ mit dem ruhigen beginn und der 
späteren eruption und den synthieflächen an Coldplay 
erinnert, hat sich herumgesprochen. Dass radiohead 
eine inspiration war, lässt sich ebenso heraushören, 
und dass sich die vier gerade bei den stilleren num-
mern wie „Hot gates“ oder „Monster“ von den leider 
immer noch im fröhlichen frührentnerdasein verhar-
renden r.e.M. haben beeinflussen lassen, ist so unü-
berhörbar wie erfreulich. Steffen Rüth

zahn zuGElEGt
Es ist eine dicke Überraschung: Marcus Mumford (Gesang, Gitarre, Schlagzeug),  

Winston Marshall (Gitarre, Banjo), Ted Dwane (Bass) und Ben Lovett (Keyboards) haben für ihr  
drittes Album ihren typischen, unverkennbaren Mumford & Sons-Sound mit einem langborstigen 

Besen in die hinterste Ecke gekehrt. 

  Mumford & Sons – Wilder Mind (Island/Universal) LP 4727086 / Ltd. Del. Ed. 4727084 / CD 4727083 // jetzt im Handel

MuMford & soNs
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blues „Clapton is god“ – so sprühten die fans anfang 
der siebziger Jahre an die Häuserwände londons. 
Dabei stand der legendäre songwriter, sänger und 
gitarrist, der es mit bands wie Derek & the Dominos 
und Cream bereits damals zu absolutem Weltruhm 
gebracht hatte, erst am anfang einer unglaublichen 
karriere, die ihm bis heute satte 19 grammys ein-
gebracht hat. Das beste aus drei Jahrzehnten mit 
seinen größten Hits, hochkarätigen live-versionen 
und klassischen blues-songs liegt nun auf der Werk-
schau ‚forever Man‘ vor. Die kollektion begibt sich auf 

die spuren der bekanntesten und besten songs, die 
Clapton auf reprise veröffentlicht hat, darunter die 
grammy-ausgezeichneten songs „Change the World“ 
und „bad love“. zusätzlich gibt es auf ‚forever Man‘ 
brillantes Material aus den ebenfalls mit grammys 
bedachten alben ‚from the Cradle‘ und ‚unplugged‘. 
zu den gastperformern gehören dabei hochkarätige 
Musiker wie b. b. king und J. J. Cale. Helmut Blecher

diE ESSEnz dEr 
lEGEndE

51 Tracks aus der über drei Dekaden währenden 
Produktionsphase von Eric Clapton  

für Reprise Records umfasst die neue Compilation 
‚Forever Man‘. Darunter befinden sich neben  

klassischen Studiotracks wie „Change The World“ 
und „Tears In Heaven“ auch Live-Aufnahmen  

und eine spezielle Blues-Themen-Disc.

  Eric Clapton – Forever Man (Reprise/Warner) 2LP 9362492792 / 3CD 9362492789 / 2CD 9362492791 // ab 8.5. im  
Handel

eric claptoN

singer/songwriter Die zeichen stehen gut für den 
inzwischen 80-jährigen leonard Cohen. kürzlich erhielt 
er für ‚Popular Problems‘ den kanadischen Juno-award 
für das „album of the Year 2014“, und aktuell wartet 
er mit seinem zweiten live-album in seiner langen 
karriere auf. Mitgeschnitten bei sessions und sound-
checks im rahmen seiner „old ideas“-tournee 2012, 
die vor einem kleinen Publikum stattfanden, bieten 
die insgesamt zehn tracks einen repräsentativen Quer-
schnitt aus dem schaffen Cohens. Mit „Choices“ (geor-
ge Jones) und „la Maniac“ (georges Dor) beinhaltet 
das album zwei Cover-versionen, die vorher noch 
nicht auf Platte erschienen sind, und mit „never gave 

nobody trouble“ und „got a little secret“ werden zwei 
gänzlich neue stücke vorgelegt, die einen einblick in 
die Herangehensweise des künstlers an den auswahl-
prozess geben und die er für würdig befindet, sie zu 
veröffentlichen. „Wir haben vor einem ausgewählten 
zuhörerkreis – darunter auch meine tochter – unsere 
songs gespielt und sie ihrer kritischen bewertung 
überlassen“, so Cohen. Helmut Blecher

diE GroSSE tour
Nach seinem im vergangenen Jahr  

erschienenen Studioalbum ‚Popular Problems‘ 
wartet die kanadische Singer/Songwriter- 

Legende mit einem Live-Album auf.  
‚Can‘t Forget: A Souvenir Of The Grand Tour‘ 
enthält unter anderem Stücke, die vorher noch 

nicht auf Platte erschienen sind.

  Leonard Cohen – Can‘t Forget: A Souvenir Of The Grand Tour (Columbia/Sony) LP 88875068261 / CD 88875068262 // ab 
8.5. im Handel

leoNard coheN

LeGendS
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krautrock Mit sicherheit gehörte grobschnitt zu den 
besten deutschen Progressive-rock-bands. Die kult-
band aus Hagen spielte zwischen 1971 und 1989 über 
1300 konzerte und veröffentlichte zwischen 1972 und 
1989 vierzehn alben, die jetzt komplett und in ein-
heitlicher länge von „79 Minuten und 10 sekunden“ 
neu auf CD vorliegen. in den vergangenen drei Jah-
ren haben die beiden gründungsmitglieder gerd-otto 
„lupo“ kühn (lead-gitarrist und band-Manager) und 
Joachim „eroc“ ehrig (schlagzeuger und studio-Produ-
zent) liebevoll an der restaurierung des grobschnitt-
katalogs gearbeitet und dabei zahlreiche unentdeckte 
schätze aus ihren archiven zusammengetragen. Die 14 
von eroc remasterten und in einer liebevoll gestalteten 
box zusammengetragenen Werke – verpackt in edle 
Mintpacks – enthalten mehrstündiges bonusmaterial, 
darunter wiederentdeckte live-aufnahmen. Doch die 
neuauflage der einzelnen CDs ist nicht nur ein erleb-
nis für die ohren, sondern auch für die augen. Die 
komplett neu gestalteten booklets enthalten neben 
ausführlichen liner notes zahlreiche unveröffentlichte 
fotos, bandgeschichten, Presseartikel sowie die kom-

pletten songtexte. Das super-Deluxe-boxset wird mit 
einem 92-seitigen booklet im lP-format und einem 
von den grobschnitt-gründungsmitgliedern lupo, eroc 
und Willi handsignierten kunstdruck des innencovers 
von „rockpommel‘s land“ gekrönt. Jeder dieser kunst-
drucke im format 33 x 66 cm ist ein exklusives unikat. 
Die alben ‚solar Music live‘ (1978), ‚rockpommel‘s 
land‘ (1977) und ‚last Party‘, das eine 53 Minuten 
lange version vom last-Party-konzert am 4. Dezember 
1989 in Hagen enthält, sind jeweils um eine bonus-CD 
erweitert worden. Die komplette neuauflage wurde 
digital remastert und enthält zahlreiche bisher unver-
öffentlichte bonus-tracks, darunter mitreißende live-
Mitschnitte des grobschnitt-klassikers „solar Music“. 
grobschnitt zählten zu den kreativsten interpreten 
der weltweit anerkannten krautrock-ära und arbei-
teten bereits in ihren anfängen mit dem internatio-
nal renommierten sound-engineer und Produzenten 
Conny Plank zusammen. Das unverwechselbare Mar-
kenzeichen der band waren ihre bis zu vier stunden 
dauernden live-konzerte mit einem Mix aus Musik, 
theatereinlagen, lightshow und Pyrotechnik. Dafür 
wählten 1978 die zuschauer der WDr-sendung „rock-
palast“ grobschnitt zur besten live-band des Jahres. 
Das zeitübergreifende gesamtkunstwerk dieser extra-
vaganten band kommentiert lupo mit den Worten: 
„Das ist ein Wahnsinns-Cocktail aus zum teil ganz 
frühen improvisationen, studiosessions, nie gehörten 
alternativ-Mixen und epischen live-Mitschnitten“. 
Jetzt wird das grobschnitt-abenteuer von damals mit 
dem bestmöglichen sound auf CD wieder lebendig.
        Helmut Blecher

dEr Kult KoMplEtt auf 17 cdS
Auf diese Nachricht haben die Fans der legendären deutschen Band Grobschnitt lange gewartet. Alle 14 
Alben aus der Zeit von 1972 bis 1989 mit einer Gesamtspieldauer von 22 Stunden erscheinen in über-

arbeiteter Form und einheitlicher Länge von „79 Minuten und 10 Sekunden“ neu auf CD.

  Grobschnitt – 79:10 (Brain/Universal) Super Deluxe Box Set (17CD) 3758948 / alle 14 Alben auch einzeln remastered auf 
CD erhältlich // ab 8.5. im Handel

GroBschNitt
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Musical „ich betrachte den bart selbst mit einem 
gewissen stolz“, sagt groban, „ich wollte das schon 
eine Weile machen, dann fing es aufgrund von faulheit 
an und entwickelte sich zu dem, was du jetzt siehst.“ 
zugleich legt er Wert auf die feststellung, dass es 
sich nicht um einen Hipster-bart handelt. ein Hipster 
nämlich war groban nie. Daran ändert auch seine 
neue freundin kat Dennings (aus der sitcom „2 broke 
girls“) wenig: Wer Pop und klassik kreuzt, wer den 
Durchbruch schaffte, nachdem er bei den grammys 
ein Duett mit Celine Dion sang, wer vor allem der 
liebling vieler schwiegermütter ist, gilt selten als die 
coolste socke der nachbarschaft. „Muss ich auch nicht 
sein“, sagt Josh, „lieber stehe ich für zeitlose Musik, 
mein freundliches Wesen und ein variantenreiches 
tennisspiel.“ Mit ‚stages‘, einer kollektion von Musical-
songs, hat er seine vokalqualitäten erneut optimal ins 

schaufenster gestellt. seine versionen sehr bekannter 
(„over the rainbow“), halb bekannter („Pure imagina-
tion“) und kaum bekannter Musiktheaterlieder sind 
makellos gesungen. Quasi nebenbei legt der gelernte 
schauspieler schon die saat aus für seinen nächsten 
traum: eine Hauptrolle am broadway. „vielleicht 2016 
oder 2017, vorher nicht. Denn wenn ich etwas mache, 
dann mache ich es gründlich und akkurat.“ bloß den 
bart, den lässt er mal wild wuchern. Steffen Rüth

zEit- und MaKElloS
Manchmal kann Josh Groban sein Glück kaum 
fassen. Die Rede ist nicht von der Weltkarriere, 
die dem mittlerweile 34-jährigen Bariton ge-

lungen ist. Nein: Es ist dieser stattliche Vollbart, 
den er seit einiger Zeit mit sich herumträgt. 

  Josh Groban – Stages (Reprise/Warner) Deluxe Ed. (inkl 2 Bonus-Tracks) 9362492890 / CD 9362493439 // jetzt im Handel

Josh GroBaN

liederMacHer reinhard Mey blickt gern in die gesichter 
seiner zuhörer, die er als seine freunde betrachtet. 
Man spürt, dass der liedermacher die begegnung mit 
seinem Publikum genießt, bestätigt es ihn doch darin, 
dass seine entscheidung richtig war, ein „spielmann“ 
zu werden. Dabei ist er doch so viel mehr als das: in 
seinen konzerten dringt er tief in die Wahrheit des 
lebens ein und präsentiert seinem Publikum  Weis-
heit in liedern verpackt. reinhard Mey braucht für 
sein musikalisches tun nur eine gitarre und einen 
scheinwerfer. Das live-album ‚Dann mach‘s gut‘, mit-
geschnitten während seiner letzten tournee, enthält 
auf zwei CDs zusammen mit den unveröffentlichten 
liedern „‘n abend“ und „Man kann nicht immer nur 

die Wahrheit sagen“ das vollständige Programm der 
tournee und ein 24-seitiges booklet als tourneebil-
derbuch. einige der besten lieder aus den vergan-
genen 50 Jahren hat Mey ins aktuelle Programm 
genommen, darunter das immer wieder gern gehörte 
„gute nacht, freunde“ oder „über den Wolken“. Den 
zuhörern wird rasch klar: Hier zieht einer der ganz 
großen der zeitgenössischen deutschen Musik bilanz 
– mit sicherheit wohl keine abschließende. seine 
berufung als liedermacher bestätigt reinhard Mey 
hier einmal mehr. Helmut Blecher 

in wEiShEit  
GEhülltE MuSiK 

Reinhard Mey braucht die große Show nicht. 
Umso mehr genießt er die Begegnung mit  

seinem Publikum. Auf seinem Live-Album  
‚Dann mach‘s gut‘ blickt der Sänger  

zurück auf 50 Jahre Bühnenerfahrung.

  Reinhard Mey – Dann mach’s gut live (Odeon/Universal) 2CD 4716529 // jetzt im Handel

reiNhard Mey
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  Kovacs – Shades Of Black (Warner) LP 505419654631 / CD 505419654632 // jetzt im Handel

soul-pop  Manch einer fühlt 
sich angesichts der druckvollen 
Düsternis schon an amy Wine-
house erinnert oder an beth 
gibbons von Portishead. auch 
soul-legenden vom schlage 

einer shirley bassey, billie Holiday oder nina simo-
ne haben kovacs hörbar beeinflusst. Produktion und 
stimme legen nahe, dass sich kovacs dringend für 
den nächsten James-bond-titelsong bewerben sollte. 
kraftvoll und eindringlich, grollend und brodelnd singt 
sie auf ‚shades of black‘ ihre dunklen, dem Chanson 
und dem soul nahestehenden und textlich unmittel-
baren bis derben kompositionen wie „When the lady’s 
Hurt“ oder „He talks that shit“. letzteres ist übrigens 
ein liebeslied an ihren freund, auch wenn es auf den 
ersten blick nicht so aussieht. „Mich interessieren keine 
klischeehaften blümchenromantiksongs. ‚He talks that 

shit‘ ist ein ehrliches und freches lied, in dem ich sage, 
‚alter, du regst mich so auf, aber trotzdem will ich bei 
dir bleiben, denn unsere liebe ist stärker als der alltäg-
liche ärger mit einem idioten wie dir‘“. in Holland läuft 
es schon super für die absolventin der Musikhochschu-
le „rock City institute“ in eindhoven, die mit 19 ihre 
lust am singen entdeckte und anfangs – man kann es 
kaum glauben – an einer ausgeprägten bühnenangst 
litt. „ich habe mehrere Jahre lang nur für mich alleine 
gesungen. ich traute mich nicht, mich dem urteil eines 
Publikums auszusetzen.“  bis zum ende der ausbildung 
absolvierte sie erste kleine kneipenkonzerte, und da 
Holland klein ist, sprach sich die kunde vom Wolfs-
pelzmädchen schnell herum.  ihre eP ‚My love‘ war bei 
Publikum und kritikern ein triumph, und den glasweg-
räumerinjob in einem eindhovener Coffee shop hat die 
nichtkifferin ohne Wehmut dorthin gehängt, wo er 
gehört: an den nagel.  Steffen Rüth 

Bond-SonG-MädchEn
Sharon Kovacs aus Eindhoven, 24 Jahre alt und beruflich ohne Vornamen, dafür stets mit  

Kunstfellmütze unterwegs, hat es auch stimmlich faustdick hinter den wolfsbepelzten Ohren.  
„Jeder Song ist für mich so nah und spürbar wie ein Tattoo“, sagt Kovacs über ihr Debütalbum. 

Kovacs

  Charley Ann – To Your Bones (TVoG/Universal) CD 4719621 // jetzt im Handel

neo-soul „ich will beweisen, dass nicht immer alles so ist, wie es 
auf den ersten blick scheint“, sagt Charley ann über ihren ersten 
longplayer, auf dem sich die „voice of germany“-gewinnerin als 
höchst wandlungsfähige sängerin präsentiert. voller vokaler lei-
denschaft und souliger grandezza stecken die songs auf ‚to Your 
bones‘, die Charley ann schmutzler von Produzent DJ thomilla 
auf den leib geschneidert wurden, in einem facettenreichen Mix 
aus unverbrauchtem oldschool-meets-newschool-Pop, versehen 
mit einer Prise Jazz. tief unter die Haut gehen ihre eigengewächse, die mit ihrer vornehm britischen eleganz die 
brücke zwischen einer ladylike-verruchten „bond girl“-ästhetik und der verletzlichen intimität einer Powerfrau 
schlagen. Wie musikalisches kopfkino nehmen sich die songs auf ‚to Your bones‘ aus, die licht und schatten, Hoff-
nung und Herzschmerz gleichermaßen spiegeln. Durchaus schon gestandenen r‘n‘b-ikonen nahe, wickelt sie ihre 
zuhörer mit liedern wie der melancholischen funknummer „blue Heart“, dem bittersüßen Poptrack „Hitman“ 
oder dem flirrenden Clubtune „spit blood“ um den finger. (hb)

ladylike und Voller power
charley aNN
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indie-pop Die neuen titel sind eher dem gut ausprodu-
zierten indie-Pop zugeneigt als schrammeligen stra-
ßenkampfhymnen, eingebettet in ein konzeptalbum 
zum thema „liebe“. „ Wenn du einen song wie ‚solida-
rität‘ nimmst, als Definition von liebe, die ins Politische 
reicht, dann geht es ja um zusammenhalt. in schlechten 
zeiten an der seite von jemandem bleiben, ist eben 
auch politisch“, so gitarrist rick McPhail über einen 
song, der unter anderem vom „spießrutenlauf unter 
spießbürgern“ berichtet. „Wir haben das album ja auch 
bewusst nicht ‚liebe‘ genannt, sondern ‚rotes album‘, 
was auf die rote fahne der revolution anspielt. Das hat 

da alles seinen Platz“, ergänzt Drummer arne zank. „Wir 
hatten schon immer neben der rockigen und punkigen 
achse eine vorliebe für poppige klänge. Das wider-
spricht sich für mich nicht“, so zank weiter. „es ist alles 
nicht zu verkopft, nicht kitschig und eben auch nicht zu 
authentisch. es geht nicht um die üblichen themen wie 
verknallt sein, trennung oder eifersucht. es geht um das 
konzept von liebe, und darüber könnte man noch 20 
Platten machen“, sagt McPhail. „Du machst als band 
nicht nach 22 Jahren weiter und dann ein neues album, 
das nur der Director’s Cut des vorgängers ist. Das wäre 
langweilig“ Patrick Niemeier

nicht vErKopft, nicht KitSchiG
Rot wie die Fahnen der Revolution ist das neue Tocotronic-Album, das am 1. Mai erscheint.  

Wer nun ein  trotzig-punkiges Werk erwartet, das sich politisch einmischt in Zeiten von Demos 
„besorgter Bürger“, wird überrascht.

tocotroNic

  Tocotronic – Das rote Album (Vertigo/Universal) LP 4726058 / Ltd. Deluxe Ed. 4726056 / CD 4726055 // jetzt im Handel

GEorGE Ezra // wantEd on voyaGE (SpEc. Ed.)
singer/songwriter Der britische singer/songwriter george ezra war der new-
comer des Jahres 2014. Mit seinem Debüt ‚Wanted on voyage‘ und seiner single 
„budapest“ war er europaweit erfolgreich. bei den diesjährigen brit awards ging 
der künstler gleich in vier kategorien ins rennen und beim eCHo 2015 war er 
als „bester newcomer international“ nominiert. nun liegt ezras erfolgsalbum in 
Deutschland als limitierte special-edition mit CD und DvD vor. Die CD enthält 16 
songs, darunter vier bonus-titel wie „it‘s Just My skin“ und „blind Man in amster-
dam“. auf der DvD kann man das konzert des Jungstars vom sWr3 new Pop 
festival 2014 in baden-baden nacherleben. Darüber hinaus bietet die DvD eine Doku über die reise mit fans und 
freunden nach budapest. george ezra ist ein Musiker, dem der Hype um seine Person offensichtlich noch nicht zu 
kopf gestiegen ist. Der sänger mit der tiefen, bluesigen stimme holt das optimale aus seinem können heraus. (hb) 

  (Columbia/Sony Music) Limited Special Edition (CD+DVD) 88875084772 // jetzt im Handel

tonBandGErät // wEnn daS fEuErwErK landEt
deutscH-pop Musikstreaming, ewig kind bleiben – das sind nur einige der stoffe, 
aus denen die geschichten der band gestrickt sind. Musikalisch gibt sich das 
Quartett auf seiner zweiten CD eingängiger als auf dem Debüt. Die songs stre-
ben stärker in richtung Pop, sie wurden am Computer vorproduziert. „Das hatte 
logistische gründe“, erklärt gitarristin und texterin sophia Poppensieker. „Wir 
haben selten zeit gefunden, zu viert in den Probenraum zu gehen.“ Dennoch lief 
die Produktion wie am schnürchen. „kopfland“ bleibt mit melodischem Poprock 
nebst nachdenklichen Worten im gedächtnis. „Dieses lied ist zwei tage nach 
unserer usa-tour entstanden, da sprudelten die ideen aus uns raus.“ auch das getragene „ich komm jetzt heim“ 
ist sicherlich diesem amerika-trip geschuldet. seiner Melancholie kann man sich nicht entziehen. bis einen 
„sekundenstill“ zum tanzen auffordert. egal ob laut oder leise, die Hamburger treffen stets den richtigen ton. (dl)

  (Vertigo / Universal) LP 4726756 / Ltd. Deluxe Ed. (CD+DVD) 4729343 / CD 4726729 // jetzt im Handel
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  Dee Dee Bridgewater – Dee Dee‘s Feathers (OKeh/Sony Music) CD 88875063532 // jetzt im Handel

viSion von  
nEw orlEanS

Dee Dee Bridgewater, Wanderin zwischen den 
Kontinenten und den Traditionen des Jazz,  
ist nicht nur als Sängerin, sondern auch als 
Schauspielerin und Produzentin eine Aus- 

nahmeerscheinung. Auf ihrem neuen Album  
‚Dee Dee‘s Feathers‘ verordnet sie  

New Orleans eine Frischzellenkur.

new orleans Jazz Die dreimalige grammy-gewinnerin 
hat in ihrer mittlerweile 40 Jahre anhaltenden karriere 
nie aufgehört, dem Jazz-gesang ihren unverwechsel-
baren stempel aufzudrücken. auf ihrem neuen album 
‚Dee Dee‘s feathers‘ setzt sie sich nicht nur mit den 
bekannten und traditionellen songs aus new orleans 
auseinander, sondern fügt ihnen auch neue komposi-
tionen hinzu. Dafür hat sich die Jazz-Pionierin mit dem 
new orleans Jazz orchestra – gegründet und geleitet 
von dem ebenfalls grammy-gekürten trompeter irvin 
Mayfield – zusammengetan, um klassiker wie „What a 
Wonderful World“, „Come sunday“ oder Hoagy Carmi-
chaels „new orleans“ einer modernen vision des new 
orleans Jazz zuzuführen. ihnen stellt sie ihre nicht  

minder kraftvollen, für die ewigkeit geschriebenen 
stücke wie „Congo square“ und „C‘est ici que je t‘aime“ 
entgegen. abgerundet wird das lebensfrohe 
album durch originals von irvin Mayfield. Dee Dee  
bridgewater weckt mit ihrem neuesten musikalischen 
Projekt den Hunger nach neuen musikalischen erfah-
rungen mit der ausnahmekünstlerin.  (hb)

dee dee  
BridGewater

EMilE hayniE // wE fall
indie-pop lang ist die liste der gäste, darunter brian Wilson, Charlotte gains-
bourg, Colin blunstone, rufus Wainwright, lana Del ray und randy newman, 
die emile Haynie für sein konzeptalbum ‚We fall‘ verpflichten konnte. bislang 
blieb der new Yorker als songschreiber und Produzent eher im Hintergrund, 
verhalf stars wie eminem zu noch mehr erfolg. erst großer liebeskummer 
veranlasste Haynie, in eigener sache aktiv zu werden. auf ‚We fall‘ hat er seine 
gesamte gefühlspalette aktiviert und sie in songs über Hoffnung, verzweiflung 
und finales scheitern gepackt. ohne die Mithilfe oben genannter kollegen und 

freunde wäre sein Debüt wohl nicht so grandios und raffiniert geraten, da diese den liedern von emile Haynie 
ihren stempel aufdrücken. und auch stilistisch bleibt das album nicht einsilbig. „falling apart“ (mit brian Wil-
son) erinnert an David bowie, „Come find Me“ (mit likke li) zitiert den britpop, und „Who to blame“ (mit randy 
newman) ist eine verneigung vor dem r&b-sound new orleans‘. (hb)

  (Interscope / Universal) LP 4719367 / CD 4719366 // jetzt im Handel  

Shawn MEndES // handwrittEn
singer/songwriter-pop Der 16-jährige sänger und songschreiber aus kanada 
hat sich mit seiner unglaublich erwachsen klingenden stimme auf dem nord- 
amerikanischen kontinent schnell einen großen fankreis erspielt. Jetzt erscheint 
sein Debüt ‚Handwritten‘ mit den bereits vorab veröffentlichten erfolgssongs 
„life of the Party“ und „something big“. in seinen liedern, die voller sehnsucht 
und emotion sind, zeigt der teen-star eine unglaubliche reife. eingerahmt vom 
klang seiner akustischen gitarre, unter Hinzunahme von Piano, streichern und 
bläsern, entsteht ein intimer sound, mit dem er vortrefflich seine Hoffnungen 

und Wünsche transportiert. Wenn shawn „Maybe i‘m Just a kid in love“ singt, ist man ganz bei ihm. für den 
teenager aus toronto, der vom billboard Magazine zum „ersten vine-star der Musikgeschichte“ erklärt wurde, 
stehen auftritte bei großen tv-shows und ausverkaufte konzerte mittlerweile auf der tagesordnung. (hb)

  (Island / Universal) Deluxe Ed. (CD inkl. Bonustracks) 4727216 / CD 4713555 // jetzt im Handel
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Manu delago
silVer kobalt
Eine Fundgrube an Sounds,  
ein Füllhorn an Ideen, trotz des 
Artpop-Flairs enorm kurzweilig  
und nachhörbar.

Mehr guten Klang gibt es in der 
aktuellen Ausgabe der AUDIO,  
ab 8.5.2015 im Handel!

robben Ford
into tHe sun
Ford entlockt seinem Vintage-Equipment 
Sounds von bemerkenswerter Stofflich-
keit und zeigt erneut, warum er zu den 
„Top 100 Gitarristen“ zählt.

doug Macleod
exactly like tHis
MacLeod nutzt die Resonator-Gitarre 
als zart klingendes Kammerinstrument, 
hier ist das Fallen jeder einzelnen 
Stecknadel hörbar.

 ist besser

präsentiert

guter klang

  Lena – Crystal Sky (USFO/Universal) 2LP 4729650 / Ltd. Fan Box (CD+DVD) 
4729640 / CD 4729637 // ab 15. Mai im Handel

elektro-pop sampling ist eine beson-
dere kunst der kreation von Musik 
aus vorhandenen versatzstücken. 
Dieses postmodernste aller genres 
wird mittlerweile von einigen nahe-
zu zur Perfektion getrieben, unter 
ihnen auch DJ und Musiker Marcus füreder alias Parov stelar, der sich 
als erfinder des „electro-swings“ einen namen gemacht hat. auch auf 
seinem neuen album ‚the Demon Diaries‘ sampelt er sich etwa bei 
„Demon Dance“, „green frog“ oder dem funkigen „i need l.o.v.e.“ erneut 
durch die epochen der Musikgeschichte und setzt sie von Jazz bis Disco 
im tanzbaren Club-gewand neu zusammen. Doch wo Dämonen drauf 
stehen, sind auch Dämonen drin. Das möchte stelar zeigen, indem er 
den Discotracks melancholisch-düstere titel wie „six feet underground“ 
oder „golden arrow“ zur seite stellt. Diese wurden von livemusikern mit 
diversen gastsängern eingespielt und nicht an sampler und PC zusam-
mengesetzt. bei den Doppelalbum-versionen sind die insgesamt 24 songs 
der beiden Dämonenwelten strikt getrennt, die einzel-CD konzentriert 
sich auf eine auswahl von zwölf titeln. ein album für die Party und die 
nachdenkliche Heimfahrt durch die nächtliche großstadt zugleich. (nie) 

  Parov Stelar – The Demon Diaries (Island/Universal) 2LP 4726093 / 2CD 
4726089 / Ltd. Super Del. Ed. (2CD+2LP+7 Inch) 4726092 / CD 4726088 // jetzt 
im Handel

elektro-pop verflixt! Die klimaanlage im Hamburger Hotel pustet bloß 
kühle luft in die suite. Dabei sehnt man sich nach Wärme, weil es 
draußen so ungemütlich ist. auch lena Meyer-landrut fröstelt, aber sie 
macht kein Drama daraus. entspannt sitzt sie am tisch und lässt sich ihr 
sushi schmecken. nebenbei redet sie über ihr album ‚Crystal sky‘, das 
ganz anders als seine vorgänger klingt. schon die erste single „traffic 
lights“ zeigt, wohin die reise jetzt geht: Der sound ist elektronischer 
geworden, einige lieder streben in richtung Dance. „ich wollte die 
Musik machen, die ich selber gern höre“, sagt die sängerin. Heißt das, 
sie steht total auf Partys? nein: „ich bin absolut keine Clubgängerin.“ 
erstens ist sie kein nachtmensch, zweitens empfindet sie es als anstren-
gend, auf der tanzfläche ständig von irgendwelchen betrunkenen 
angequatscht zu werden. also macht es sich die 23-Jährige lieber zu 
Hause gemütlich. oder sie konzentriert sich auf ihre arbeit. anderthalb 
Jahre hat sie in london, los angeles und berlin an ihrer vierten CD 
gebastelt. Das ergebnis: tracks, zu denen man bestens tanzen kann.  (dl) 

bestens tanzbar
leNa

party und  
MelancHolie

parov stelar

neuheiten
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zEdd // truE colorS
electro House Der mehrfach ausgezeichnete und mit Platin bedachte DJ und 
Produzent zedd veröffentlicht sein neues album ‚true Colors‘. Damit knüpft 
das „german Wunderkind“ an den erfolg seines Debüts ‚Clarity‘ an, das ihm 
fünf Hitsingles bescherte, darunter auch die mit dem grammy ausgezeichnete 
gleichnamige single. als ersten vorgeschmack erschien bereits „i Want You to 
know“  mit der us-amerikanischen sängerin selena gomez. Der heiße Clubtrack 
ist in den usa direkt auf Platz eins in den billboard Hot Dance eingestiegen. 
ein weiterer vorabtrack zum einstimmen auf den am 15. Mai erscheinenden 

zweitling ist „addicted to a Memory feat. bahari“, der exemplarisch ist für den 2015er electro-House- und 
Dubstep-sound des in kaiserslautern aufgewachsenen Musikproduzenten. bei zedd-fans der ersten stunde 
wird der knackige titel wohl für absolute begeisterung sorgen. (hb)

  (Interscope / Universal) CD 4732743 // ab 15.5. im Handel

Mr. iriSh BaStard //  
thE world, thE flESh & thE dEvil
Folk-punk folk-Punk ist nach wie vor angesagt. zu den erfolgreichen bands die-
ses beliebten genres zählen Mr. irish bastard, die in acht tourjahren über 500 
shows in 16 ländern absolviert haben. nun haben der namensgebende Chef 
im ring, eben jener the irish bastard, und seine vier Mitstreiter lady lily (flöte), 
gran e. smith (banjo), boeuf strongenuff (bass) und ivo k’nivo (schlagzeug) 
zwölf reguläre und zwei bonuslieder eingespielt. Darunter Mitsing-Hymnen 
wie „Drink another Day“ oder „that bitch Drank My Whiskey“. nicht weniger 

aussagekräftig ist der songtitel „i Hope they sell beer in Hell“. Die titel verraten eigentlich schon alles: Mr. 
irish bastard, 2006 in Münster gegründet, feiern gerne mal ausgelassen und beweisen (derben) Humor, den 
man keineswegs zu ernst nehmen sollte. zumindest vermittelt einem das dieses schwungvolle album, dessen 
offizieller teil mit dem schmissigen „evil Ways“ endet.  (kfb)

  (Reedo Records / rough trade) LP+CD (grünes Vinyl) 21000051 / Ltd. Fan Box 2100005LTD / CD 21000052 // ab 8.5. im 
Handel

italo-pop Dabei handelt dieses lied gar nicht von 
alten berufswünschen, sondern von der liebe. Der 
italiener erzählt davon, was mancher für das höchste 
der gefühle alles auf sich nimmt. einige sind bereit, 
bis ans ende der Welt zu gehen. Weder grenzenlose 
Prärien noch gefährliche orte können sie von ihrem 
Weg abbringen. Wie Don Quichotte kämpfen sie gegen 
Windmühlen, damit sie sich ihre träume erfüllen kön-
nen. bei so einer geschichte würde man eigentlich 
eine ballade erwarten. Doch eros ramazzotti macht 
eine Midtempo-nummer daraus, bei der er selbst zur 
akustischen gitarre greift. überhaupt setzt der 51-Jäh-

rige bei den neuen songs seiner CD ‚Perfetto‘ wieder 
verstärkt auf echte instrumente, die elektronischen 
elemente treten in den Hintergrund. folgerichtig hat 
der sänger für die aufnahmen in los angeles, rom 
und Mailand einige hochkarätige Musiker vom schlag-
zeuger vinnie Colaiuta bis zum gitarristen Michael 
landau rekrutiert. im endeffekt brachte ihn das genau 
dorthin, wo er hinwollte: „als ich meinen stücken den 
letzten schliff verpasst hatte, dachte ich: Das ist per-
fekt“, erinnert sich eros ramazzotti. „genau in diesem 
Moment habe ich entschieden, meine Platte ‚Perfetto‘ 
zu nennen.“  Dagmar Leischow

„daS iSt pErfEKt“
Ob Eros Ramazzotti als Kind gern Cowboy geworden wäre? Das Video zu seiner Single „Alle Fine  

del Mondo“ legt diesen Verdacht nah, wenn ein kleiner Junge in Westernkluft ins Bild kommt. 

  Eros Ramazzotti – Perfetto (Universal) Ltd. Deluxe Ed. 4732206 / CD 4732161 // ab 15.5. im Handel

eros raMazzotti
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  Brandon Flowers – The Desired Effect (Island/Universal) LP 4727262 / CD 4726544 // ab 15.5. im Handel

pop eigentlich hatte brandon flowers sich sein leben weniger 
spektakulär ausgemalt. „ich dachte, ich würde als Page im Hotel 
die autos anderer leute parken – das zumindest machen alle 
meine onkel“, sagt der „las vegasianer“. es kam anders: Mit sei-
ner band the killers hat flowers mittlerweile über 13 Millionen 
Platten verkauft. Doch statt sich auf jenem erfolg auszuruhen, 
wandelt der 33-Jährige nun zum zweiten Mal auf solopfaden. 
ein hartes stück arbeit war es: angeblich war flowers vier Mal 
kurz davor, seinen Produzenten ariel rechtshaid zu feuern, weil 
die beiden sich in die Haare kriegten – doch das ergebnis der 
gemeinsamen arbeit gefiel ihm einfach zu gut. tatsächlich ist ‚the Desired effect‘ eine zugängliche und zugleich 
anspruchsvolle Pop-Platte, die von synthie-nummern wie „lonely town“ über ein bronski-beat-sample („i Can 
Change“) bis zu new-Wave-sounds wie in „Can’t Deny My love“ reicht und stark in den achtzigern verwurzelt ist. 
„ich wünschte, es wäre eine killers-Platte“, findet flowers ganz selbstbewusst. „sie ist so stark. Jeder song ist eine 
single!“ auf jeden fall so gut, dass flowers auch künftig nicht anderer leute autos parken muss. (nli)

all killer no Filler

  Michael Patrick Kelly – Human (Columbia/Sony Music) CD 88875027412 // ab 15.5. im Handel 

singer/songwriter lange war es still um Michael Patrick kelly, 
der als Paddy kelly eines der bekanntesten gesichter der kelly 
family war und in den neunzigern große erfolge feierte. nun 
meldet sich der sänger mit ‚Human‘ zurück. 2003 hatte der 
sänger sein solodebüt ‘in exile’ auf den Markt gebracht, bevor 
er sich kurz darauf ins kloster des ordens der gemeinschaft vom 
heiligen Johannes im französischen burgund zurückzog, um als 
gesellschaftlicher „aussteiger“ schließlich sechs Jahre lang als 
Mönch zu leben. erwachsen und gereift blickt er in seinen elf 

neuen albumtracks, darunter die single-auskopplung „shake away“, in die tiefe seiner seele und feiert die stärke 
und das leben. Der Multiinstrumentalist und sänger mit der außergewöhnlichen stimme, der seine neuen kom-
positionen in der stille eines klosters zu melodischen, kraftvollen songs heranreifen ließ, wird sein zweites soloal-
bum auch im rahmen seiner anstehenden tournee zu gehör bringen. „ich freue mich sehr über die musikalische 
‚Wiedergeburt‘ und hoffe, dass dieses album viele Menschen erreichen und in ihrem leben begleiten wird.“ (hb)

wiedergeburt
Michael patricK Kelly

pop  sheppard, die überflieger aus australien, haben in 
kürzester zeit eine traumkarriere vorgelegt. Mit ihrem 
Hit „geronimo“ haben es die newcomer aus brisbane 
direkt an die spitze der australischen Charts geschafft. 
Die kindheit der band in Papua-neuguinea hat musika-
lisch ihre spuren hinterlassen: eine sonnendurchflutete 
inselatmosphäre, die auf ein talent für Popmelodien 
trifft. Wer auf klassischen Pop der Marke fleetwood Mac, Cat stevens oder beatles steht, kommt bei den geschwis-
tern george, amy und emma sheppard, die den kern des sextetts bilden, ebenso auf seine kosten wie die jungen 
Popfans. „geronimo“ war der kampfschrei der indie-band, eine stadionpophymne, die das Wechselbad der gefühle 
reflektiert, das junge Menschen erleben. Jetzt lässt die mehrfach mit Platin ausgezeichnete formation mit ‚bombs 
away‘ ihren ersten albumkracher auf die Welt los. Der Melodienreichtum ihrer songs  überrascht mit kernigen 
akustikgitarren und basstrommeln und stilen wie southern gothic („Halfway to Hell“) oder auch coolem skandi-
navien-Pop („this electric feeling“) sowie gefühlvollen lovesongs („something’s Missing“). (hb)

sonnige Melodien
sheppard

  Sheppard – Bombs Away (Decca/Universal) CD 3789680 // jetzt im Handel

BraNdoN flowers
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carMinho // canto
Fado unfassbar intensiv ist die Performance der jungen fado-künstlerin Car-
minho, die auf ihrem dritten album den bittersüßen freuden des lebens auf den 
grund geht. Die fadista, die schon seit ihrem mit Platin ausgezeichneten Debüt 
‚fado‘ (2009) als musikalische offenbarung bezeichnet wird, legt mit ‚Canto‘ 
nun ihren dritten longplayer vor, für den sie eine ganze reihe prominenter bra-
silianischer gäste empfangen konnte. so sind Multiinstrumentalist Carlinhos 
brown, Percussionist nana vasconcelos, Cellist Jacques Morelenbaum und die 
brasilianische starsängerin Marisa Monte mit von der Partie. letztere schenkte 

Carminho ihren song „Chiva no Mar“, auf dem die beiden außergewöhnlichen stimmen im Duett zu hören 
sind. auch wenn Carminho dem fado einen neuen touch hin zu mehr stilistischer offenheit verpasst, bleibt 
ihre Musik untrennbar mit der portugiesischen Mentalität verbunden, die sich in den songs ausdrückt. im Mai 
kann man die unglaubliche intensität der Carminho-Performance auch auf deutschen bühnen erleben.  (hb)

  (Parlophone/Warner) CD 2564619708 // jetzt im Handel

SophiE hunGEr // SupErMoon
indie-singer/songwriter Die 32-jährige schweizerin dürfte der traum eines 
jeden seelenklempners sein. Wenn man „Queen Drifter“, dem letzten song 
ihres mittlerweile vierten albums, glauben schenkt, dann hat sie handfeste 
Probleme mit der modernen Welt: sie mag es eher altmodisch, ist hochgradig 
beziehungsunfähig, chronisch rastlos und unternimmt gerne kleine fluchten in 
die große, weite Welt. Wie nach kalifornien, wo sie 2014 einfach mal abschal-
ten wollte, dabei aber scheinbar so viel erlebt hat, dass es gleich für ein ganzes 
album reicht. sprich: ein Dutzend songs voller us-impressionen, die sie mal 

auf englisch, französisch oder Deutsch vorträgt, mit einem anspruchsvollen klangteppich aus indie-Pop, Jazz, 
Chansons oder tripHop unterlegt, und zudem durch eine anspruchsvolle instrumentierung (orgel, streicher), 
viel atmosphäre und eine überdosis Charme brilliert. fazit: Das spannende Werk einer extrem spannenden 
frau, die übrigens inzwischen in berlin lebt. Mal schauen, zu welcher art songs sie das inspiriert. (ma)

  (Caroline/Universal) 2LP 5336238 / Ltd. Del. Ed. (2CD) 5336237 / CD 5336236 // jetzt im Handel

neuheiten

„wiE EinE liEBESBEziEhunG“
 „Im letzten Jahr hatte ich das Projekt schon abgebrochen“, erinnert sich Hubert von Goisern,  

„es funktionierte nicht.“ Doch seine Musiker fragten nach der geplanten Tour. „Und so sind wir mit den 
Songs erst mal losgefahren. Ein Glücksfall, denn seit der ersten Probe passte es plötzlich.“.

alpen-country  Die besonderheit seines neuen albums 
– und das, was erst mal funktionieren musste – ist die 
starke beeinflussung durch amerikanische Country-
musik. von goisern reiste zwei Mal in die usa, um sich 
inspirieren zu lassen, nachdem er im tourbus ein nie 
für möglich gehaltenes interesse für Country entdeckt 
hatte. „Country war für mich davor lange Musikanten-
stadl mit Cowboyhut“, gibt er zu. nun bringt er auf 
‚federn‘ tatsächlich steel-guitar-klänge mit dem für 
ihn typischen sound des „alpenrocks“ zusammen. „Das 

ist ein wenig wie eine liebesbeziehung – beide sei-
ten müssen sich einbringen: österreich und die usa“, 
erklärt er. seine reisen in das „land der unbegrenzten 
unmöglichkeiten“ – die leider auch viele vorurteile 
bestätigt haben – werden in den 15 songs aufgearbei-
tet. Dabei bleibt auch raum für reggae-ausflüge („alle 
100 Jahre“) oder bluesrock („snowdown“). „ich möchte 
die Menschen ganz allgemein mit meiner Musik sensi-
bilisieren – nicht für mich oder meine lieder, sondern 
für ihre eigene sensibilität.“ Patrick Niemeier

  Hubert von Goisern – Federn (BlankoMusik/Sony) 2LP (ab 15.5.) 88875085071 / CD 88875074402 // ab 8.5. im Handel

huBert voN GoiserN
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  Balbina – Über das Grübeln (Four Music/Sony) LP 88843054351 / Del. Ed. 88875086062 / CD 88843054352 // jetzt im 
Handel

poESiE-pop auffällig in ihren liedern ist balbinas Händchen für kunstvoll 
verdrehte textzeilen wie „ich muss was gegen das nichstun tun, denn das 
nichtstun tut mir gar nicht gut“. solche sätze fliegen ihr allerdings nicht 
zu. „bevor ich diese fragmente zu einem songtext ordne, sammele ich oft 
Wochen oder Monate.“ arbeit, die sich auszahlt. balbina Monika Jagielska, 
31, macht höchst individuelle Musik. Die Pop-lieder auf ‚über das grübeln‘ 
stecken voller kluger Poesie und ausgeklügelter Melodien. „Dass man 
meine Musik nicht klar eingrenzen kann, ist nicht beabsichtigt, aber sehr 
okay so. ich achte darauf, dass meine refrains eingängig und schön sind. in 
den strophen tobe ich mich dann aus.“ Herbert grönemeyer (mit dem sie nun tourt) und den bundespräsidenten 
(auf dessen sommerfest sie auftrat) darf balbina bereits zu ihren fans zählen. Dass die texte oft verschroben, mal auf 
geistreiche art auch durchgeknallt sind, macht balbinas songs nur noch charmanter. „ich hatte viele Meetings mit 
Plattenfirmen, in denen es hieß: ‚Die leute werden es toll finden, aber damit verkauft man keine alben.‘ ich habe mich 
immer erfolgreich dagegen gewehrt, meine Musik schlichter zu machen. es gibt ja auch leute, die lesen gedichte.“(sr) 

kunstVoll VerdreHt

rap keine kompromisse: lance butters selbst 
beschreibt seinen style als arrogant und nur wenig 
sympathisch. und dennoch hat der ulmer mit seiner 
raptechnik, die sich besonders durch langgezogene 
reime am ende jeder zeile auszeichnet, erfolg. lance 
butters, der weder eine stadt, eine Crew noch eine 
generation vertritt, erfindet auf seinem Debüt ‚blaow‘ (nach vier ePs) zwar das rap-rad nicht neu, dafür wartet 
er mit einem beinharten und ungekünstelten album auf. kein weinerlicher seelenstriptease, sondern ein festival 
der ansagen und eine schelle an alle, die der Meinung sind, sie hätten was zu melden. komplett produziert von 
bennett on und gemischt von ahzumjot, zeigt der rapper auf ‚blaow‘, wie uncool die anderen sind. bei ihm ist 
jeder der 13 tracks hart wie ein brett. „Das album steht für meine sicht der Dinge, für meinen kosmos, für meine 
Welt – die nichts mit der szene zu tun hat“, so lance. ein lautstarkes Werk des Mannes hinter der ironman-Maske. 
guter rap und in erster linie nur rap. (hb)

FestiVal der ansagen
laNce Butters

HipHop ‚rekord‘ gibt es jetzt auch fürs auge. Die fantas-
tischen vier veröffentlichen vor der „rekord open air tour 
2015“ ihre neue live-DvD ‚rekord live in Wien‘. Das am 
9. Januar 2015 in der Wiener stadthalle mitgeschnittene 
konzert ist ein definitiver audiovisueller Höhepunkt der 
„rekord“-Hallentour, mit der die Jubiläumsfeierlichkeiten 
der band zu ende gingen. schon die vierte ‚rekord‘-single-
auskopplung „Heute“ wartete mit einem spektakulären 
video auf, das mit seiner 360°-rundumperspektive mal wie-
der den Pioniergeist der stuttgarter unterstreicht, nach der 

ersten 3D-live-kinoübertragung eines konzerts 2010 und der live-übertragung des konzerts aus der stuttgarter 
schleyerhalle im Dezember 2014 in 4k-ultra-HD-auflösung. Die über 30 tracks auf ihrer live-DvD können sich 
sehen lassen und umfassen neben aktuellen stücken auch klassiker aus 25 Jahren bandgeschichte. unterstützt 
von ihrer sechsköpfigen liveband sorgen thomas D, smudo, and.Ypsilon und Michi beck mit opulentem bühnen-
bild und musikalischem schwung für ein live-erlebnis der besonderen art. . (hb)

rekord Fürs auge
die faNtastischeN vier 

  Die Fantastischen Vier – Rekord – Live in Wien (Columbia/Sony) Blu-ray 88875085289 / 2CD+DVD 88875085272 / 2CD 
88875085302 // ab 8.5. im Handel

BalBiNa

  Lance Butters – Blaow (Four Music/Sony) LP+CD 88875052081 / CD 88875052062 // ab 8.5. im Handel
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wolfGanG MüllEr // auf diE wElt
songwriter Wenn im finalen „neongrün“ die geigen einsetzen, während 
Müller von der nächsten katastrophe singt, die er gerne verpassen möchte, ist 
es schwer, den kloß im Hals runterzuschlucken. Da kann der Protagonist des 
songs noch so oft „traurig sein ist keine option“ proklamieren. schon die texte 
der vorgängerwerke gehörten zu dem lyrisch besten, was die deutschsprachige 
Musik der letzten zehn Jahre zu bieten hatte. Doch Müller hat nicht nur textlich, 
sondern auch musikalisch seinen stil perfektioniert, der aus geschickt gewähl-
ten akustik-gitarren-Pickings und unaufgeregten vocals besteht. Manches Mal 

weiß man nicht, ob er erzürnt, traurig oder belustigt ist, wenn er vom kampf mit sich und der Welt singt und 
dabei emotional aufgeräumt, jedoch nicht gleichgültig klingt. es scheint, als wenn er einfach berichtet und uns 
die Wertung überlässt, unterlegt von einem wunderbar melancholisch-entspannten soundtrack. ‚auf die Welt‘ 
ist zwar kein sommeralbum, aber ein album für den sommerregen. (nie)

  (Fressmann / Indigo) LP+CD 998821 / CD 998822 // jetzt im Handel

viErKanttrEtlaGEr // KriEG & KriEG
indie-rock  obacht, hier kommt anspruch, und Mitdenken ist gefordert: Wäh-
rend das erste album der Husumer band noch trotzig und gleichzeitig cool schul-
terzuckend daherkam, hat nun Wut einzug in die songs von vierkanttretlager 
gehalten. Diese aggression schwingt ständig unter der oberfläche mit – keine 
zeit, sich entspannt zurückzulehnen. Das hier ist keine Wohlfühlzone. Das trio 
hätte nach dem kritikerlob für den vorgänger auch versuchen können, sich 
anzubiedern. stattdessen gibt es rohe indie-gitarren und abstrakt nachdenk-
liche lyrics wie „Hier könnte ich weinen, wenn ich noch müsste, zwischen Mittel-

gebirge und nordseeküste“ („34 narben“). ein album, das anzuklagen scheint und fragen aufwirft, dabei aber 
gleichzeitig auch schöne, umarmende Momente für den Hörer bereithält wie in „kaktusblüte“ oder „Der letzte 
satz der Welt“. ‚krieg & krieg‘ ist so sperrig, wie es der titel erwarten lässt, was dem album die Möglichkeit gibt, 
mit jedem Hören zu wachsen und interpretationsraum zu öffnen für jeden, der sich darauf einlässt. (nie)

  (Buback / Indigo) LP+CD 108941 / Ltd. Boxset 108952 / CD 108942 // jetzt im Handel

  Marc Marshall – Die perfekte Affäre (Decca / Universal) CD 4794330 // ab 8.5. im Handel

flirtS und fEMMES fatalES
 Man kennt Marc Marshall, der im Duo mit Jay Alexander zahlreiche erfolgreiche Alben herausge- 

bracht hat. Dabei erwies sich der Sohn von Tony Marshall bereits hinlänglich als ein Frauenversteher,  
der auf seinem neuen Soloalbum seine Hörer in die Welt der Liebe und Leidenschaft mitnimmt.

Vokal-pop  Marc Marshall liebt die frauen – und die 
frauen lieben seine Musik. Wenn der sänger mit sono-
rem bariton-timbre seine fans beglückt, erliegt man 
auf anhieb seinem offensiven und unverschämten 
Charme. auf seinem soloalbum stellt Marshall ein Dut-
zend eigener neuer songs vor, die sich zur gänze über 
das spiel zwischen frauen und Männern, flirts und 
femmes fatales auslassen. im titelstück „Die perfekte 
affäre“ gibt er ganz ungeniert den verführer – rosen 
und komplimente inklusive – und lockt ins abenteuer 
mit einem „rotlichtschimmer im alltagsgrau“. Doch 

keine bange: Das scheinbar unmoralische angebot ist 
an die eigene frau gerichtet. Marc Marshall, der sich 
in seinen texten stets mit einem augenzwinkern dem 
thema liebe und begehren widmet, zeigt sich auch 
musikalisch von seiner feurigen seite. so entfacht der 
rhythmisch beschwingt abgehende Marshall-Mix aus 
Jazz, swing und Motown ein Dauer-Hochgefühl für 
körper und geist. Marshall kleidet die sehnsucht, die 
jede und jeder in sich birgt, in Worte, etwa in „High 
Heels“ oder in seinem Dramolette „gefährliches spiel“.
 Helmut Blecher

Marc 
Marshall
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MG // MG
instruMental-pop es fing alles damit an, dass Martin gore eines tages daheim 
in santa barbara ein paar instrumental-songs in die Hände fielen, die er noch 
vom letzten Depeche-Mode-album ‚Delta Machine‘ übrig behalten hatte. 
zu schade zum verstauben, dachte der gitarrist der legendären band sich, 
und beschloss kurzerhand seine – abgesehen von zwei Coveralben – erste 
soloplatte aufzunehmen, die er nun unter seinen initialen Mg veröffentlicht. 
gesang sucht man darauf vergebens, stattdessen pluckern und plätschern 
die 16 elektronischen instrumental-stücke eine gute stunde vor sich hin. Mal 
kühl und industriell, düster, experimentell und beizeiten gewöhnungsbedürftig („swanning“, „Creeper“), 
dann geradezu verspielt, harmonisch und eingängig („europa Hymn“, „featherlight“). Was alle songs des 
albums dabei vereint, ist ihr filmischer, futuristischer sound: ‚Mg‘ würde zweifellos auch als soundtrack für 
den nächsten science-fiction-streifen taugen. Was für Material zu Hause bei Martin gore wohl sonst noch 
schlummert? (nli)

  (Mute/rough trade) 2LP+CD STUMM381 / CD CDSTUMM381 // jetzt im Handel

faith no MorE // Sol invictuS
rock Wenige hätten einen Pfifferling darauf gesetzt, dass faith no More nach 
ihrer auflösung 1998 je wieder eine bühne besteigen. Das tun sie allerdings 
regelmäßig seit ihrer Wiedervereinigung im Jahre 2009. noch weniger hätten 
einen Pfifferling darauf gesetzt, dass die Herren ein neues album aufneh-
men würden. Das haben sie jedoch jüngst getan. und die wenigsten hätten 
besagten Pfifferling darauf gesetzt, dass es annähernd gut wird. tja, und nun? 
es ist nicht nur gut, nein, ‚sol invictus’ ist ein wahrer geniestreich! reflexartig 
möchte man behaupten, es sei das beste faith-no-More-album aller zeiten. 
Doch das wäre nach geschätzten 20 Hördurchgängen sicherlich verfrüht und gegenüber ‚angel Dust’ und 
‚the real thing’ ungerecht. im ernst: Das hymnenhafte „sunny side up“, die vorabsingle „superhero“, „rise 
of the fall“, in dem Mike Patton sein komplettes stimmenspektrum ausbreitet, und das abschließende „from 
the Dead“ möchte man immer und immer wieder hören. kaum zu glauben, aber es ist unfassbar gut, dieses 
Comeback-album. Punkt! (kfb)

  (Reclamation / Ipecac / PIAS / rough trade) LP 39136621 / CD 39136622 // ab 15.5. im Handel

Gov‘t MulE // StonE SidE of thE MulE vol. 1 & 2
rock  Die us-rockband gov’t Mule hat sich in ihrem über 20-jährigen bestehen 
zu recht den ruf erworben, für konsequent ehrliche und organische Musik zu 
stehen. Mit ihrer veröffentlichung von archivmaterial bringen Warren Haynes 
und seine Mitstreiter bislang ungehobene schätze zu gehör. Mit diesem vierten 
release ihrer anniversary-serie werden die Highlights des 2009er Halloween-
konzertes aus dem tower theater in Philadelphia präsentiert. stones-klassiker 
wie „under My thumb“, „angie“ oder „brown“ erfahren durch gov‘t Mule eine 
so brillante und leidenschaftliche neubewertung, dass man sich fast fragt, 
ob da die originale eigentlich dahinter zurückstehen. Mit von der Partie sind gäste wie Jackie greene (black 
Crows) und saxofonist steve elson. Während diese zweiteilige show nur auf vinyl veröffentlicht wird, gibt es 
das zuvor veröffentlichte gov‘t-Mule-konzert ‚Dub side of the Mule‘ auf drei CDs und einer DvD, die eine über 
dreistündige revue von reggae-klassikern im Dub-format bieten. (hb)

  (Provogue / rough trade) 2LP (180g) PRD74471 // jetzt im Handel

MariuS ziSKa // hoME/hEiM
nordic Folk-pop in sachen fußball sind die färöer inseln nicht wettbewerbsfä-
hig, in sachen Musik aber durchaus, wie Marius ziska mit ihrem neuen album 
belegen. Dabei wandelt die band um sänger und gitarrist Hans Marius ziska 
auf zutiefst nordischen Pfaden. unterteilt in zwei sektionen besteht das Werk 
aus je vier teilen aus englischsprachigen und färöisch gesungenen songs. Der 
Multilingualismus, der sich auf dem letzten albumtrack „tokan“ noch auf den 
isländischen troubadour svávar knútur ausdehnt, beeinträchtigt den Hörge-
nuss in keinster Weise. vielmehr befruchtet er den wundersamen sound mit 
seinen verzaubernden Melodien und himmlischen Harmonien auf gewinnbringende Weise. viele Musiker 
haben an der existentialistischen songreise von Hans Marius ziska anteil, der darin das leben der inselbewoh-
ner reflektiert. zwischen folk und eklektischem Pop changieren die stücke, in die sich auf „shades“ die „grande 
Dame“ der färöer – eivor – im Duett mit ziska einklinkt. (hb)

  (Stargazer/Broken Silence) LP (white vinyl) 01491 / CD 00236 // jetzt im Handel
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ShElBy lynnE // i can‘t iMaGinE
singer/songwriter zu zwei teilen aus alabama-sonnenschein und einem 
teil aus Memphis-regensturm besteht die stimme von shelby lynne, 
die mit ihrer einzigartigen vokal-Performance auch auf ihrem neuen 
album überzeugt. Die zehn albumtracks reflektieren das breite spek-
trum von lynnes musikalischen einflüssen, die von southern soul über 
rhythm’n’blues aus new orleans sowie kalifornischem Country & Western 
bis hin zum leidenschaftlichen sozialbewusstsein von Wegbereitern wie 
Woody guthrie und den bluesigen vokalisierungen einer billie Holiday 
reichen. Die authentizität der von ihr besungenen Charaktere manifestiert 
sich in ihrem kampf um Weisheit und transzendenz. Das Mädchen in 

„back Door front Porch“ wehrt sich gegen die anziehungskraft ihrer Heimat und all der erinnerungen an sie. 
Dem Wanderarbeiter in „son of a gun“, einem ergreifenden, fein detaillierten Porträt der Depressionsära, legt 
sie ätzende Worte in den Mund, und um die kurzlebigkeit der unschuld geht es in „following You“. (hb)

  (Rounder / Universal) LP 7236953 / CD 7235989 // ab 8.5. im Handel

rocKy votolato // hoSpital handShaKES
singer/songwriter fallen, aufstehen, weitermachen – kritikerliebling 
rocky votolato hat sieben zum großteil sehr hörenswerte songwriter-
alben vorgelegt. Doch blieb ihm der verdiente Durchbruch bisher verwehrt. 
ob die zweifel schon vorher da waren oder all das ihn zweifeln ließ, lässt 
sich nicht genau sagen. Doch ‚Hospital Handshakes‘ ist das album, das 
eine rückkehr feiert, nachdem votolato eine schreibblockade heimsuchte, 
er ans karriereende dachte und seine inneren Dämonen bekämpfte, die in 
den persönlich-intimen, intensiven songs immer wieder an die oberfläche 
kommen. es sind lieder, die gegen krisen ansingen, während der schmerz 
nicht zu überhören ist. „i have been way too hard on me“, heißt es in „the 

Hereafter“, das musikalisch zwischen ryan adams und frank turner beheimatet ist. es sind halbwegs optimis-
tische Hymnen, frei schwebend über dem abgrund, den absturz verweigernd. (nie)

  (Glitterhouse / Indigo) LP+CD 107991 / CD 107992 // jetzt im Handel

GaBriEl rioS // thiS MaraudEr‘S MidniGht
singer/songwriter-pop Der in Puerto rico geborene und jetzt im belgischen 
gent lebende singer/songwriter gabriel rios, der sich bislang allerlei unter-
schiedlicher Musik-genres bediente, lässt es auf ‚the Marauder‘s Midnight‘ 
ausgesprochen warmherzig und gefühlvoll angehen – und ist dabei bis-
weilen der Musikwelt von simon & garfunkel sehr nahe. bei gabriel klingt 
vieles allerdings wesentlich verspielter und experimentierfreudiger. sein 
sound beruht auf dem nuancierten zusammenspiel von gesang und instru-
menten, von Worten und immer wieder wechselnden stimmungen. Mit 
akustischer gitarre, garniert mit Cello, bass, klavier und bläsern, erzeugt 
er schwerelos anmutende sphären, die das gefühl von höchster intimität 

erzeugen. songs wie „gold“, „Work song“ oder „apprentice“ sind entschleunigte Meisterwerke, die rios‘ suche 
nach musikalischer reinheit und klarheit ein gutes stück weit entgegenkommen. er folgt seiner seele und trifft 
so künstlerisch die richtigen entscheidungen, wie ‚this Marauder‘s Midnight‘ eindeutig zeigt. (hb)

  (Sony Music) LP+CD 88875026361 / CD 88875016362 // jetzt im Handel

MothEr‘S finESt //  
Goody 2 ShoES & thE filthy BEaSt
Funkrock Mit Deutschland verbinde seine band eine „liebesaffäre“, freut 
sich gitarrist Moses Mo. Diese begann mit dem legendären „rockpalast“ 
1978, bei dem sechs Millionen zuschauer europaweit ihre explosive show 
erlebten. Das neue album fiel höchst packend und abwechslungsreich 
aus, jeder der zehn titel ist eine funkelnde Perle mit eigenem Charakter. 
neben Party-funkrock erklingen metallische und jazzige elemente, sogar 
ein kleiner rap-Part ist mit von der Partie. sängerin Joyce kennedy verfügt 
über diese ekstatische stimme, die den Hörer zwischen den beinen kitzelt. 
ihr ehemann glenn Murdock darf auch zwei nummern vortragen. Der 

titel des albums ‚goody 2 shoes & the filthy beast‘ sei eine anlehnung an namen wie led zeppelin oder iron  
butterfly, „etwas schweres trifft etwas leichtes, etwas gutes auf böses, Helles auf Dunkles“, so Mo. Die 
grooves von Drums und bass stampfen, die gitarren flirren und die gesänge betören – Mother’s finest sind 
zurück. Wurde auch höchste zeit! (hr)

  (Steamhammer / SPV) LP+CD 268411 / CD Digipak 268410 / CD 268412 // jetzt  im Handel

neuheiten



19

GewinnSpieL

hörStoff

Mit ‚Chaos and the Calm‘ landete James bay gleich mit seinem  
Debütalbum einen volltreffer: Das album, ende februar erschienen, 
konnte seinen einstand in den deutschen Charts auf Platz drei feiern.  
Der melodische indie-Pop des briten, aufgeraut mit einer Prise rock, 
überzeugt auf ganzer linie. fans und solche, die es werden wollen,  
dürfen sich freuen: Wir verlosen fünf exemplare von James bays Debüt-CD 
‚Chaos and the Calm‘, eigenhändig vom singer/songwriter signiert.

  um zu gewinnen, schick uns einfach bis zum 30. Mai 2015 eine Post-
karte mit dem stichwort „James bay“ (an aktiv Musik Marketing, Steintorweg 8, 20099 hamburg).  
Wenn’s sein muss, nehmen wir bei gleichen gewinnchancen auch e-Mails (an gewinnspiel@amm.de). 

teilnahme ab 18 Jahren, der rechtsweg ist ausgeschlossen. aMM-Mitarbeiter und deren angehörige sowie Mitarbeiter teilhabender platten-
läden sind von der teilnahme ausgeschlossen. 

       Gewinne eine signierte  
CD von James Bay

tHe wynntown  
MarsHals  
tHe end oF tHe  
golden age
alternatiVe country-rock 
auch wenn das schottische 
edinburgh wohl eher nicht 
für klassische americana-
sounds steht, kommt aus 

den Mauern der stadt eine der derzeit wohl authen-
tischsten bands in sachen alternative Country-rock: 
the Wynntown Marshals. Das sympathische Quintett 
um frontmann keith benzie demonstrierte schon auf 
seinen beiden ersten longplayern, wie man mit einem 
gut abgehangenen gebräu aus Country-rock der sieb-
ziger, luftigem gitarrenrock mit ein paar Pop-elementen 
aus den achtzigern und dem no-Depression-Country 
der neunziger für furore sorgt. Jetzt steigt die band auf 
ihrem neuen Werk noch tiefer in die klangwelt des alter-
native americana ein. Die byrds, Wilco, Poco und die Jay-
hawks lassen in ihren zehn originals ebenso grüßen wie 
neil Young oder tom Petty. vom melodisch angerockten 
opener „there Was a time“ bis zum refrainstarken titel-
song am ende kommt man in den genuss von heftigen 
gitarrenriffs, exzellenten Harmony vocals, herzhaften 
Hammond-schüben und rollenden americana-beats der 
rhythm section. (hb)

  (Blue Rose / Edel) CD 1032666BRR // ab 8.5. im Handel

birdpen 
in tHe coMpany oF 
iMaginary Friends
elektro-art-pop Die anwe-
senheit eingebildeter 
freunde – ein trauriges 
bild, das der albumtitel 
des dritten birdpen-albums 

suggeriert. entsprechend melancholisch und getragen 
kommt auch die Musik der band daher, die die aufnah-
men per Crowdfunding finanzierte. Der opener „like a 
Mountain“ führt uns minutenlang instrumental in die 

klangwelt ein, bevor überhaupt das erste Mal gesang 
zu hören ist. geprägt wird der klang der briten durch 
viele soundflächen, backgroundchöre in verhallten räu-
men und traurig-getragenen vocals, gemischt mit einigen 
elektro-einflüssen. Damit bewegen sie sich vorsichtig ein 
wenig in der nähe von Dave Pens Hauptband archive, und 
wenn das tempo und der beat etwas in richtung indie-
rock angezogen werden, geht der blick rüber zu british 
sea Power. Das finale „equal Parts Hope and Dread“ klingt 
dann wie die psychedelische Mischung einer Post-rock-
band, die einen u2-song spielt. insgesamt lassen birdpen 
so eine Mischung aus art-rock und elektro-Pop entstehen, 
der interessante arrangements und ideen bereithält. (nie)

  (Jar Records/rough trade) 2LP+CD (white vinyl) JAR12LP / 
CD JAR12CD // ab 8.5. im Handel
 

yVonne Mwale  
ninkale – let Me be
aFro-soul Die aus sambia 
kommende Yvonne Mwale 
hat sich in den vergangenen 
Jahren in der Weltmusiksze-
ne einen namen ersungen. 
auf ihrem neuen longplayer 

stellt die junge künstlerin 14 songs aus eigener fertigung 
vor, die einen klangbogen zwischen afrikanischen rhyth-
men und dem soul und Pop amerikanischer Prägung 
schlagen. in ihren liedern erzählt Yvonne Mwale von 
ihrem leben, macht Mut, klagt aber auch an. und zu 
erzählen hat sie viel – im alter von zwölf Jahren verlor sie 
beide eltern und war für einige zeit obdachlos. umso ver-
söhnlicher wirkt ihre an erykah badu und lauryn Hill erin-
nernde stimme, die sie sich von einer hochkarätigen Musi-
kerschar, darunter gitarrist Jones kabanga, der eigens 
aus tansiana zu den aufnahme-sessions nach frankfurt 
angereist war, klangvoll einrahmen ließ. ‚ninkale – let Me 
be‘ ist das eindrucksvolle statement einer sängerin, die 
trotz originärer vintage-instrumentierung ganz im Hier 
und Jetzt steht. (hb)

  (Art Of June/Soulfood) CD AOJ 11 // ab 8.5. im Handel
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tikkle Me  
wHat is real
elektro-indie-pop elektro-
nische, tanzbare Musik 
steht ja manchmal unter 
dem verdacht, dass 
sie inhaltlich nicht zu 
anspruchsvoll oder atmo-

sphärisch extrem gelungen sein muss, um tanzflächen 
zu füllen. aber dass es auch anders geht, beweisen tikkle 
Me aus schweden erneut auf ihrem zweiten album. 
Das feministische electro-indie-Pop-kollektiv schafft es, 
songs zu schreiben, die durchaus discotauglich klin-
gen und trotzdem auch in sachen arrangements und 
Hooklines einiges zu bieten haben. vom klang her kann 
man sich das vorstellen wie tori amos und kate bush, 
die ein aktuelles electro-Pop-album abliefern. über den 
pumpenden beats („time to act“) und polyrhythmischen 
Percussioneinsätzen („rebels“) tummeln sich so einige 
ohrwurmmelodien mit single-Hit-Potenzial („genius“), 
aber vor allem auch komplex gelungene gesangsarran-
gements mit stimmigen backings und Chören, wie zum 
beispiel im atmosphärisch dichten „niagara“. (nie)

  (Gaphals/Cargo) CD 00084149 // jetzt im Handel

nick and tHe  
roundabouts 
HalF-written poeMs
country-pop zehn songs 
hat der walisisch-deutsche 
singer/sonwriter nick 
arden aka nick and the 
roundabouts auf seinem 

neuen album ‚Half-Written Poems‘ versammelt, die 
sowohl berühren als auch anrühren. aufgenommen in 
new York, München sowie in einer Hütte in den baye-
rischen bergen und gemastert von steve Corrado in 
nashville, stecken nicks stücke voller folk-, americana- 
und blues-elemente. sie sind das schmiermittel für seine 
feinen verse, die sich mit verlustängsten, entwurzelung 
und dem letztlichen Wunsch nach etwas zufriedenheit 
und stabilität auseinandersetzen. Wie schon auf seinem 
Debüt klinkten sich ryan-adams-gitarrist neal Casal und 
Pedal-steel-Crack eric swanson in das Musikgeschehen 
ein. körnig, ohne sperrig zu sein, erklingt nicks eigen-
ständiger akustik-sound, der in erster linie von seiner 
markanten stimme dominiert wird. Wer die tiefe eines 
Damien rice mag und die lyrische größe eines ryan 
adams schätzt, liegt hier richtig. (hb)

  (Redwinetunes / Rough Trade) CD 401893927740 // jetzt im 
Handel

skinny lister 
down on deptFord 
broadway
irisH Folk  eine häufige 
gefahr bei irish folkbands: 
Wenn man nicht ausge-
sprochener fan des genres 
ist, ist man von der schie-

ren energie zunächst begeistert, doch nach wenigen lie-
dern klingt alles gleich. zum gegenbeweis treten skinny 

lister an. Dabei legen sie mit dem großartigen „raise 
a Wreck“ als opener die latte für sich relativ hoch – 
diese energieleistung mit dem mitreißenden Mitgröhl-
refrain ist wirklich ein starker auftakt. Doch das folgende 
treibende, fast schon vorbeieilende „trouble on oxford 
street“ schafft es tatsächlich, das level zu halten. lange-
weile wird durch wechselnde gesangsarbeit am Mikro 
und geschickte Dynamik im songwriting vermieden. 
Das sextett weiß, wann es richtig gas geben muss und 
wann es an der zeit ist, kurz auf die bremse zu treten. 
ansonsten wird gefeiert, getanzt, geschunkelt, die gläser 
werden in die luft gereckt, die verflossene liebe betrau-
ert, und alle singen mit, bis die gitarrensaiten gerissen 
und die finger am akkordeon blutig gespielt sind. (nie)

  (Xtra Mile/Indigo) LP 110811 / CD 110812 // jetzt im 
Handel

Howling  
sacred ground
electronica nachdem das 
Duo Howling, bestehend 
aus dem australier ry 
Cuming und dem Wahl-
berliner frank Wiedemann, 
mit seiner underground-

Hymne „Howling“ 2012 die Clubszene aufgewirbelt hat, 
tritt es nun mit seinem opulenten Debüt ‚sacred ground‘ 
an. Herrliche hypnotische klanglandschaften dringen mit 
subtiler intensität in die gehörgänge ein, getragen von 
rys ätherischen vocals und dem akustisch-elektronischen 
sound von frank Wiedemann, der unter anderem dem 
Deep-House-Projekt Âme vorsteht. ‚sacred ground‘ steht 
für vieles gleichzeitig: improvisation, kommunikation, 
schlichtheit und zufällige Momente. als wundersame 
synergie zweier künstler, münden die handfesten elek-
tronischen elemente von franks Musik in die profunde 
vokale freiheit vom ry Cuming. in ihren tiefgreifenden 
kompositionen, angereichert mit warmen streicher- und 
orgelklängen, präzisen Perkussions und treibend analo-
gen sounds, verschmelzen ganze genre-Welten zu einem 
großen ganzen. (hb)

  (Monkeytown/rough trade) 2LP (Ltd. White Vinyl) MTRX-
CR003LPC / 2LP MTRXCR003LP / CD MTRXCR003CD // jetzt im 
Handel

nowHere train  
tape
austro-country vor drei 
Jahren machte sich das 
allstar-septett nowhere 
train, bestehend aus Mit-
gliedern der Wiener indie-
rock-Prominenz (stephan 

stanzel, frenk lebel, Jakob kubizek, stefan Deisenberger), 
gemeinsam mit dem amerikanischen songwirter ian 
fisher von den ufern der Donau aus auf die reise nach 
nirgendwo. für ihr aktuelles, zweites album ‚tape‘ hat 
sich das lose, maximal zweimal im Jahr zusammenkom-
mende Musik-kollektiv in der burgenländischen Cselley 
Mühle getroffen und ein songwerk kreiert, das sich nicht 
nur vehement gegen aktuelle trends verwehrt (analog 
eingespielt, keine nachbesserungen), sondern aus den 
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bausteinen alternative Country, americana und Welten-
bummler-Melodien eine neue, erfrischend unverbrauchte 
form des rock’n’roll entstehen lässt. Dafür schreiben alle 
nowhere-train-Mitglieder songs und übernehmen dabei 
jeweils auch die vokalparts. es ist ein ständiges Hervortre-
ten aus der gruppe, um sich im nächsten Moment wieder 
in das ganze einzufügen. (hb)

  (Recordbag Recordings/Cargo) LP 00082951 / CD 
00082949 // jetzt im Handel

MicHael price 
entangleMent
crossoVer Mit seinem 
Debütalbum ‚entangle-
ment‘ erfüllte sich der 
experimentier freudige 
komponist, Programmierer, 
arrangeur und Produzent 

Michael Price den traum, neue musikalische territorien zu 
erkunden. Mit ihm am Piano, ergänzt durch Cello, sopran-
gesang, streichorchester, Modular synthesizer und all-
tagsgeräuschen aus den straßen von budapest, entstand 
eine berauschende kammermusikwelt, mithilfe alter 
aufnahmetechnik in einmaligen takes direkt auf band 
aufgenommen. etliche der albumtitel basieren sowohl 
auf Prices liebe zur Wissenschaft und Physik als auch auf 
seiner faszination für die tatsache, wie oft uns die Wissen-
schaft verblüffende erkenntnisse über zwischenmensch-
liche beziehungen aufzeigt. „‘entanglement‘ ist ein sehr 
persönlicher ausdruck meiner obsessionen. es gibt struk-
tur und freiheit, Chaos und kontrolle und die schönheit 
uralter instrumente, die sich teilnahmslosen Maschinen 
entgegenstellt“, so Michael Price, der sich als ehrlicher und 
verwundbarer klangkünstler präsentiert. (hb)

  (Erased Tapes/Indigo) LP 100911 / CD 100912 // jetzt im 
Handel 

télé rouge 
transForMation
elektro-pop lasziv und 
dennoch luftig und leicht 
kommt der französisch 
klingende elektro-Pop des 
dänischen trios télé rouge 
daher. auf seinem zweiten 

album ‚transformation‘ verbindet es die Melancho-
lie und schwermut skandinaviens mit französischem 
laissez-faire. retro-sounds, die den Hörer in die Pariser 
bars und Cafés der 1960er Jahre versetzen, mutieren zu 
sci-fi-klängen, in denen sich die sängerin una skott mit 
unwiderstehlich schönem timbre einklinkt. auch wenn 
Paris ein gutes stück weit von kopenhagen entfernt ist, 
die lebensart ihrer bewohner liegt nicht weit ausein-
ander. Die lust auf die liebe und das leben gedeihen 
überall prächtig, und télé rouge, komplettiert durch die 
soundtüftler anders Mortensen und Christian sekjaer, 
lassen ihre songs in edel-synthies baden. französischen 
vorbildern wie air nahe, ohne sie allerdings nur zu 
kopieren, sind ihre überwiegend französischsprachigen 
tracks absolut discotauglich. (hb)

  ((Divine Records/Broken Silence) LP 13710 / CD 13709 // 
ab 8.5. im Handel

black rainbows 
Hawkdope
stoner rock ein schwar-
zer regenbogen ist ja ein 
Widerspruch in sich, doch 
voller Widersprüche ist die 
Musik von black rainbows 
eigentlich gar nicht. genau 

genommen folgt sie einer klaren richtung, nämlich kon-
sequent rockend zwischen siebziger-Hard- und neun-
ziger-Desert-rock. ihre manchmal leicht psychedelischen 
stonerhymnen sind in sich stimmig und bleiben sich auf 
albumlänge treu. Dieses album funktioniert vor allem 
auf voller länge durch seine konsequente Heavy-rock-
atmosphäre. Der kopf nickt, der fuß wippt, die Haare 
fliegen und die gitarren dröhnen fuzz-verzerrt aus den 
boxen, während wir über die Wüstenstraße rasen. es gibt 
gitarrensoli, scheppernd polternde Drums, Hall auf dem 
gesang und einen angezerrten bass. Mit diesen zutaten 
landet das italienische trio musikalisch dann irgendwo 
zwischen kyuss, Monster Magnet oder auch fu Manchu, 
in deren nachbarschaft es sich offenbar auch sehr wohl 
fühlt.  (nie)

  (Heavy Psych Sounds/Cargo) LP (Ltd. Purple) 00082016 / 
LP 00079800 / CD 00079801 // jetzt im Handel

lia pale  
My poet‘s loVe
poetry-Jazz romantischen 
gedichten von Heinrich 
Heine und rainer Maria 
rilke widmet sich die junge 
österreichische Jazzsän-
gerin lia Pale auf ihrem 

neuen album. nachdem sie sich schon zuvor auf ihrem 
Debüt ‚gone too far‘ mit atmosphärischer leichtigkeit 
und charmanter erotik als eine bezaubernde künstlerin 
empfahl, steigert sie jetzt nochmals ihre Qualitäten als 
großartige Jazzerin. Mit ihrer unverwechselbaren stim-
me entwickelt sie mit dem komponisten und arrangeur 
Matthias ruegg (ehemals vienna art orchestra) neue 
vorstellungen, wie man den Pfaden der liebe musika-
lisch auf den grund geht. unter bezug auf texte von 
Heine und rilke erzeugen sie einen singer/songwriter-
sound, der europa und amerika programmatisch zwi-
schen lyrischer romantik und Modern Jazz kammer-
musikalisch vertont. einfühlsam changieren Pale und 
ruegg sowie eine patent-potente Musikerschar durch 
ihre englischsprachige Poesie, die natürlich und raffi-
niert zugleich ist. lia Pales Musik geht schlicht unter die 
Haut. (hb)

  Universal Music Austria / Soulfood) CD 4713438 // jetzt im 
Handel

ansgar striepens & 
wdr big band köln 
unsung Heroes
Jazz stets aufsehenerre-
gend sind die klangkon-
zepte der WDr big band 
köln, die sich auf ‚unsung 
Heroes‘ dem klang des 
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ruhrgebiets annehmen. für die improvisatorische 
umsetzung von traditionellen bergmannsliedern und 
gedichten verantwortlich zeigt sich der am nördlichen 
rand des ruhrgebiets aufgewachsene Posaunist ansgar 
striepens, der mit der WDr big band ein künstlerisch 
ansprechendes Programm gestaltet. aufgenommen im 
februar 2013 im WDr funkhaus in köln sowie im Mai 
2010 in der kölner Philharmonie geben die zehn von 
striepens arrangierten stücke die unterschiedlichsten 
stimmungen wider. Mal heroisch und hoffnungsvoll, 
mal düster und melancholisch, werfen die traditionellen 
texte, gesprochen von insa rudolph und theo bleck-
mann, ein neues licht auf die aussagen der lieder. ange-
reichert mit industrie- und alltagsgeräuschen wird so 
eine vielschichtige klangkulisse von einer vergangenen 
industriekultur erzeugt. Drei stücke des ersten teils des 
albums sind dem legendären architekten Helmut Jacoby 
gewidmet. (hb) 

   (JazzHausMusik / NRW) CD JHM233 // jetzt im Handel

Millencolin 
true brew
Melodic core  auf mittler-
weile 23 Jahre bandge-
schichte können die schwe-
den zurückblicken, die mit 
‚true brew‘ ihr erstes album 
seit ‚Machine 15‘ (2008) 

dem bange wartenden Publikum präsentieren. „Pause“ 
kann man die Wartezeit allerdings nicht nennen, war das 
Quartett in der zwischenzeit fleißig live unterwegs. Da 
überrascht es nicht, dass die band alles andere als außer 
form klingt. ‚true brew’ beschwört alte genre-Helden 
wie bad religion, nofX oder Pennywise herauf, präsen-
tiert sich in einem frischen, knackigen sound, der ohne 
umwege auf den Punkt kommt – insgesamt galoppieren 
die schweden genreadäquat in knapp 34 Minuten durch 
13 songs. Die erfahrung und reife der Musiker macht 
sich auch in den texten bemerkbar. „sense & sensibility“ 
etwa thematisiert das Problem eines wachsenden natio-
nalismus, auch in schweden. (da)

  (Epitaph / Indigo) LP 110001 / CD 110002 // jetzt im 
Handel

Various artists   
ndw – die neue deut-
scHe welle 1977-85
neue deutscHe welle „aus 
grauer städte Mauern“ ist 
der untertitel dieser stil- 
und labelübergreifenden 
sammlung von bear family, 

das wie üblich mit seinem über 150 seiten umfas-
senden booklet einen regelrechten bildungsanspruch 
hegt. kaum eine Musikrichtung hatte die nation so sehr 
gespalten wie die neue Deutsche Welle, für die einen 
wahlweise zu schräg oder zu albern, für andere ein 
musikalischer befreiungsschlag, aufstand gegen eine 
übermächtige Musikindustrie, künstlerische freiheit. 
unbestritten bereitete die nDW den boden für künstler 
wie Herbert grönemeyer, Die toten Hosen oder Die ärzte, 

beeinflusste HipHop, techno und die Hamburger schule, 
erschuf die heute noch starke independent-szene. ins-
gesamt erscheinen vier folgen, teil 1 bringt unter dem 
Motto „Halt mich fest, ich werd verrückt“ 50 lieder von 
abwärts bis zeitgeist zu gehör, darunter nicht nur die 
klassiker und gassenhauer, sondern auch abstruses und 
eintagsfliegen.  (da)

   (Bear Family) 2CD BCD17371 // jetzt im Handel

scott MattHew 
tHis Here deFeat
singer / songwriter Wer 
selbst ein instrument spielt 
und ab und zu einen eige-
nen song schreibt, kennt 
das gefühl vermutlich: in 
emotionalen ausnahmesi-

tuationen positiver und negativer art ist man versucht, 
songs eben darüber zu schreiben. scott Matthew erteilt 
im titeltrack „this Here Defeat“ trennungssongs eine 
kleine absage. „no i won‘t write a song, to tell the world, 
that you are gone“, singt er zu melancholischen, aber 
zugleich entspannten balladenklängen – und tut es so 
ironischerweise doch. Der großteil seines neuen albums 
ist in typischer Manier in düstere akustische klänge 
gehüllt. es sind lieder über erinnerungen und das ver-
missen. aber auch davon zu versuchen, diesen gefühlen 
zu entkommen. am „schwungvollsten“ kommt das noch 
in „bittersweet“ daher. Die abwesenheit der großen 
liebe bleibt aber auch in diesem Moment allgegenwär-
tig. Höhepunkt der Musik gewordenen sehnsucht ist 
„Here We go again“, das nicht nur gesanglich an jüngere 
balladengroßtaten eines David bowies erinnert. (nie)

  (Glitterhouse/Indigo) LP+CD 998841 / CD 998842 // jetzt 
im Handel
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 k, 01067 Dresden, opus 61, Wallstr. 17-19, 0351-4861748  k, 01326 Dresden, Sweetwater, friedrich-Wieck-str. 4, 
0351-2641270  02763 zittau, cd Studio zittau, Markt 13, 03583-704200  03238 finsterwalde, aktiv discovEr,  
berliner str. 19, 03531-8687  k, 04109 leipzig, Gewandhausshop, augustusplatz 8, 0341-1270396  k, 10629  
berlin, oldschool, Walter-benjamin-Platz 2, 030-88675944  t, 10719 berlin, city Music – Music Store Berlin, kurfürs-
tendamm 206-207, 030-88716677  k, 10777 berlin, l&p classics, Welserstr. 28, 030-88043043  k, 10785 berlin, Shop 
in der Berliner philharmonie, Herbert-von-karajan-str. 1, 030-25488131  t, 10823 berlin, dodo Beach, vorbergstr. 8,  
030-78099876  15517 fürstenwalde, Musik & Buch wolff, eisenbahnstr. 140, 03361-710957  t, 15711 königs  
Wusterhausen, Musikladen & theaterkasse, bahnhofstr. 10, 03375-202515  k, 20354 Hamburg, hanse cd Musik im  
hanse-viertel, große bleichen 36, 040-340561  kt, 21244 buchholz, Smile records, bremer str. 1, 04181-38136   
k, 23552 lübeck, Klassik-Kontor, königstr. 115, 0451-705976  t, 23552 lübeck, pressezentrum lübeck, breite str. 79, 
0451-7996070  t, 23795 bad segeberg, Sound-Eck, oldesloer str. 19, 04551-94836  24103 kiel, Blitz records, Hopfenstr.  
71, 0431-96666  k, 24103 kiel, ruth König Klassik, Dänische str. 7, 0431-95280  28195 bremen, hot Shot records, 
knochenhauerstr. 20-25, 0421-704730  k, 34117 kassel, Bauer & hieber, ständeplatz 13 (im Musikhaus eichler),  
0561-7815313  t, 35683 Dillenburg, musicbox, Hauptstr. 83, 02771-24467  k, 37073 göttingen, tonKost, theater- 
str. 22, 0551-49569950  k, 38100 braunschweig, Buchhandlung Graff, sack 15, 0531-4808950  42551 velbert, Musik 
Schallowetz Gmbh, friedrichstr. 212, 02051-4457  t, 44787 bochum, diScover, untere Marktstr. 1, 0234-65533 

 k, 44787 bochum, aktiv-Musicpoint Gmbh, kortumstr. 97 (Citypassage), 0234-14430  k, 45127 essen, proust wörtEr +  
tönE, am Handelshof 1, 0201-8396840  47533 kleve-Materborn, cd line (leselust), Dorfstr. 2, 02821-5908712 

 k, 47798 krefeld, Sym-phon, ostwall 122, 02151-28888  47829 krefeld, halfspeed Krefeld, linner str. 1, 
02151-8916392  kt, 48143 Münster, Jörgs cd forum, alter steinweg 4-5, 0251-58889  k, 53111 bonn, Beethoven- 
haus, bonngasse 18, 0228-9817537  t, 53111 bonn, Mr. Music, Maximilianstr. 24, 0228-690901  t, 53474 bad 
neuenahr, aktiv-musik plattenkiste, Poststr. 7, 02641-24086  t, 53773 Hennef, adventure music-tickets-games, 
Marktplatz 29, 02242-868140  k, 54290 trier, christian reisser, fleischstr. 30/31, 0651-978450  k, 55116 Mainz, 
Mainzer Musikalienzentrum, große langgasse 1, 06131-9129990  k t, 55543 bad kreuznach, Engelmayer aktiv  
Musik, Mühlenstr. 1, 0671-32268  t, 59955 Winterberg, die Schallplatte, Hellenstr. 48, 02981-1326  k, 60311 frank-
furt/Main, cds am Goethehaus, am salzhaus 1, 069-287606  k, 64283 Darmstadt, cd lounge, Wilhelminenstr. 25, 
06151-291705  k, 65183 Wiesbaden, la Musica, kleine langgasse 5, 0611-3605667  kt, 65366 geisenheim,  
all My Music plattenstübchen, behlstr. 9, 06722-6565  k, 66111 saarbrücken, Musikhaus arthur Knopp, futterstr. 4, 
0681-9101012  66740 saarlouis, phonac, großer Markt 1 (galerie kleiner Markt), 06831-122191  kt, 72070 
tübingen, rimpo tonträger, ammergasse 23, 07071-23456  kt, 76133 karlsruhe, Musik Schlaile, kaiserstr. 175, 
0721-130226  k, 77652 offenburg, la Musica, lange str. 38, 0781-6392805  kt, 77694 kehl, aktiv Musik & 
mehr, blumenstr. 2 (Centrum am Markt), 07851-483122  k, 79098 freiburg, compact disc center Gmbh, schiff-
str. 8, 0761-37171  k, 79098 freiburg, rombach Klassik, bertoldstr. 10, 0761-45002449  84359 simbach/inn,  
h&M tonträger, Passauer str. 10, 08571-3986  t, 84489 burghausen, Master’s Elektromarkt Gmbh, burgkirchener str. 66, 
08677-980080  k, 86152 augsburg, anton Böhm & Sohn, ludwigstr. 15, 0821-5028421   86899 landsberg discy Herzog-ernst- 
str. 179 b  91054 erlangen, Bongartz, Hauptstr. 56, 09131-9080520  91054 erlangen, der Schallplattenmann, fahrstr. 
12-23, 09131-4000868  k, 91054 erlangen, Musica records & books, Paulistr. 8, 09131-816130  k, 99084 erfurt, Bauer & 
hieber Musikalienzentrum Erfurt, anger 77, 0361-6638239  k, 99423 Weimar, Musikhaus 19, geleitstr. 19, 03643-83500  

 discy, Herzog-Ernst-Str. 179 b, 86899 Landsberg, Telefon: 08191-92 20 42, Fax: 08191-92 10 90, www.discy.de, 
Mail: info@discy.de, Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 bis 19 Uhr, Samstag 9.30 bis 18 Uhr

erst im März haben edmund epple und sein team ein neues, 120 Quadratmeter großes ladenlokal in der 
fußgängerzone bezogen. Discy versteht sich nicht nur als Plattenladen, sondern auch als kulturelle inspi- 
rationszone. Das angebot besteht aus einer handverlesenen auswahl an aktueller Musik, büchern und fil-
men. Dabei orientiert sich das repertoire weniger an bestsellerlisten als an Qualität und künstlerischer 
relevanz. Die Musikauswahl umfasst natürlich auch eine ganze reihe von klassikern und echten Perlen der 
Musikgeschichte, sowohl auf CD wie auch auf vinyl. Die fensternischen des historischen gebäudes sind mit 
Hör-und lesenischen versehen worden und laden ein zum verweilen und fachsimplen mit gleichgesinnten. 

plattEnladEntipp: Barr Brothers – Sleeping operator: ein fantastisches amalgam aus americana folk-rock 
und westafrikanischen einflüssen, jetzt schon ein Meilenstein der neueren Musikgeschichte.

discy, laNdsBerG
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